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Probier amol… Fragen beantworten 
Experiment xyz mit der Gruppe abc von … bis … 

 
Name: ………………………………………………………………………………………. 

 

 

1. Was hast du im Rahmen des Probier amol-Experiments verändert? (Zutreffendes 
ankreuzen) 

 
☐ Ich bin weniger mit dem Auto gefahren. 
☐ Ich bin mehr mit dem Auto gefahren. 
☐ Mein Mobilitätsverhalten hat sich nicht geändert (bitte direkt weiter mit Frage 8!) 
 
 
 

2. Was hat die Veränderung am meisten begünstigt? (bitte nur die zwei wichtigsten 
ankreuzen) 

 
☐ das Ausprobieren in der Gruppe 
☐ die Information im Rahmen des Experiments 
☐ der klar abgegrenzte Rahmen 
☐ dass ich etwas zum Ausprobieren bekommen habe (Anmerkung sei: hier einfügen, was (z.B. Öffiticket 
o.ä.) Falls nicht ausgegeben, Frage streichen) 
☐ dass wir (die Gruppe) uns zwischenzeitlich getroffen haben 
☐ die Begleitung während des Experiments 
☐ dass meine Freunde/Nachbarn mitgemacht haben 
☐ dass sich mein Bewusstsein verändert hat 
☐ der finanzielle Anreiz 
☐ sonstiges 
…………………………………………………………………………………………………………………....... 
 

3. Wie lange glaubst du, wird die Veränderung anhalten? 

 
☐ eine Woche  ☐ einen Monat  ☐ ein halbes Jahr  ☐ länger 

3.1. Kannst du kurz begründen, warum? 
 
…………………………………………………………………………………………………………………....... 
 
…………………………………………………………………………………………………………………....... 
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4. Wer ist von der Änderung betroffen? (bitte Anzahl der Personen in Klammer schreiben) 

 
☐ ich ☐ meine Familie (       ) ☐ Freunde/Bekannte  (       ) ☐ …………………………. (       ) 
 

5. Wie wirkt die Änderung auf die betroffenen Personen? 

 
☐ positiv, weil …………………………………………………………………………………………………... 
☐ neutral 
☐ negativ, weil …………………………………………………………………………………………………. 
 

6. Hat etwas die Veränderung gehemmt? Wenn ja, was?  

 
……………………………………………………………………………………………………………………... 

7. Kannst du dir vorstellen, anderen über deine Erfahrungen zu berichten? 

 
☐ Ja, das habe ich auch schon gemacht.   
☐ Ja  ☐ Ja, wenn ihr mir dabei helft.  ☐ Ja, wenn es ein Honorar dafür gibt. 
☐ nein, keinesfalls. 
 
bitte  weiter mit Frage 11! 
 
 
 

8. Was hat die Veränderung gehemmt? (maximal zwei Nennungen) 

 
☐ ich hatte zu wenig Zeit zum Ausprobieren 
☐ das Auto ist einfach zu praktisch und bequem  
☐ ohne Auto kann ich meinen dichten Terminplan nicht einhalten 
☐ Bus und Bahn sind zu teuer 
☐ Bus und Bahn sind zu schlecht aufeinander abgestimmt 
☐ ich fahr nicht so gerne Bus (weil: ……………………………………………………………………………) 
☐ ich fahr nicht so gerne Rad (weil: …………………………………………………………………………....) 
☐ ich brauche das Auto bei der Arbeit und erledige die anderen Dinge auf dem Heimweg 
☐ Sonstiges: 
…………………………………………………………………………………………………………………....... 
 
 
 
 
 
 



LIFE12 INF/AT/000369 
 
 

EKO-LIFE ist ein Projekt des Energieinstitut Vorarlberg gemeinsam mit ALLMENDA, Ökologie Institut und Fachhochschule Vorarlberg. 
 

9. Was müsste geschehen, damit eine Veränderung eintritt? 

 
☐ Jobwechsel 
☐ Umzug 
☐ Veränderung der familiären Situation (was: ………………………………………………………………) 
☐ Autofahren müsste teurer werden 
☐ ich bräuchte bessere Alternativen (bitte beschreiben): 
.........………………………………………………………………………………………………………………... 
☐ sonst etwas, nämlich: 
.........………………………………………………………………………………………………………………... 
 

10. Wann glaubst du, wird das passieren? 

 
☐ innerhalb des nächsten Monats  ☐ innerhalb des nächsten halben Jahres 
☐ innerhalb des nächsten Jahres  ☐ kann ich nicht sagen 
 
 

11. Hat sich deine Einstellung während des Probier amol-Experiments verändert? 
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Bus und Bahn sind für mich eine praktikable Alternative zum Auto. ☐ ☐ ☐ 

Das Fahrrad ist für mich eine praktikable Alternative zum Auto. ☐ ☐ ☐ 

Autofahren sollte zu Gunsten von Umwelt und Klima reduziert 
werden. 

☐ ☐ ☐ 

Die Fahrzeit in Bus und Bahn kann ich sinnvoll nutzen. ☐ ☐ ☐ 

Das Auto wird auch in nächster Zukunft ein Statussymbol bleiben. ☐ ☐ ☐ 

Ich brauche das Auto im Alltag, da kann ich kaum etwas daran 
ändern. 

☐ ☐ ☐ 

 

sonstiges: 

………………………………………………………………………………………………………………............ 

………………………………………………………………………………………………………………............ 
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12. Soll das Experiment in der Gruppe weitergehen? 

 
☐ ja, da wäre ich weiterhin dabei 
☐ nein, ich würde nicht weiter teilnehmen  
 
 

13. Gibt es noch etwas, was wir für dich tun können? Etwas, was du uns sagen möchtest? 

 
………………………………………………………………………………………………………………............ 
 
………………………………………………………………………………………………………………............ 
 
………………………………………………………………………………………………………………............ 
 
 
 
 
 

14. Und noch ein paar statistische Daten: 

 
du bist    Alter: ……   du lebst 
☐ weiblich       ☐ allein 
☐ männlich       ☐ in einer Beziehung 
 
Leben in deinem Haushalt leben Kinder unter 12 Jahren? 
☐ ja 
☐ nein 
 
Umweltthemen interessieren dich 
☐ sehr    ☐ ein bisschen   ☐ eher nicht 
 
Worauf achtest du beim Kauf von Produkten (Mehrfachauswahl möglich)? 
☐ Langlebigkeit   ☐ Preis    ☐ Qualität 
☐ Herstellungsland  ☐ Trends   ☐ Ökolabels 
 
 

Das Probier amol-Projektteam bedankt sich herzlich bei dir für dein Mitwirken im Projekt. Alle Angaben, die du 
gemacht hast, bleiben vertraulich, und wir garantieren dir, den Fragebogen nicht an Dritte weiter zu geben. 

Für Rückfragen zu diesem Fragebogen oder der weiteren Verwendung der Daten steht dir Wolfgang Seidel 
(wolfgang.seidel@energieinstitut.at oder 05572 / 31 202 -72) gerne zur Verfügung.  

 
 


